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Peter Wagenplast ist am 28.10.2013 bei 
La Digue auf den Seychellen verstorben. 
Beim Tauchen mit Schnorchel im flach-
gründigen Meer kam es am frühen Mor-
gen wahrscheinlich zu einem Kreislauf-
versagen mit tödlichen Folgen. Rasche 
Hilfe und intensive Bemühungen um eine 
Wiederbelebung blieben ohne Erfolg. We-
nige Tage später haben viele Menschen, 
Freunde, Kolleginnen und Kollegen, Leser 
und Exkursionsteilnehmer an der Beerdi-
gung in Stuttgart-Sillenbuch teilgenom-
men.

Peter Wagenplast wurde am 19.02.1941 
in Stuttgart-Bad Cannstatt geboren, wo er 
auch bis zum 10. Lebensjahr aufgewach-

sen ist. Das Ende des Krieges und die Nachkriegszeit prägten die Kindheit. An-
schließend zog die Familie nach Heumaden. Schon in der Schulzeit am Wagen-
burg-Gymnasium wurden Interesse und Begeisterung an der Natur und für die 
Geologie geweckt. Nach dem Abitur 1960 begann das Studium am Institut für 
Geologie und Paläontologie der Universität Stuttgart. Dort wurde das Diplom 
1968 mit sehr gut und die Promotion 1970 mit summa cum laude abgelegt. Sein 
Doktorvater und wichtigster, verehrter Lehrer war Prof. Dr. Hermann Aldinger. 

Nach kurzer Tätigkeit in einem Ingenieurbüro konnte Peter Wagenplast in 
das Geologische Landesamt Baden-Württemberg, in die Zweigstelle Stuttgart, 
eintreten und hat dort, nach über 35 Jahren umfangreicher ingenieurgeologi-
scher, zeitweise auch rohstoffgeologischer Gutachter-, Berater- und Publika-
tions tätigkeit seine berufliche Laufbahn als Geologiedirektor am Landesamt für 
Geologie, Rohstoffe und Bergbau abgeschlossen (Reiff, 2013). Er war Mitglied in 
naturwissenschaftlichen und geologischen Gesellschaften und fachlichen Ar-
beitskreisen.

Die wissenschaftliche und publizistische Arbeit von Peter Wagenplast zeigt 
im Rückblick drei markante Schwerpunkte. Diplomarbeit und Doktorarbeit wa-
ren der Sedimentologie und Paläoökologie der Bank- und Schwammfazies des 
Weißen Juras in Baden-Württemberg und darüber hinaus gewidmet. Ein Thema, 
das er zeitlebens weiter verfolgt hat und 1990 zusammen mit seinem Kollegen 
Matthias Selg nochmals intensiv, insbesondere zu allen Befunden und Indizien 
der Wassertiefe des Ablagerungsraumes, bearbeitet hat.

Der zweite Themenkomplex ist seiner ingenieurgeologischen Berufsarbeit 
zuzuordnen. Die Begutachtung neuer Autobahntrassen, insbesondere schwie-
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riger Verkehrsbauten, tiefer Einschnitte, von Brückenbauwerken und Fragen zur 
Hangstabilität hat zu umfassenden Erfahrungen und zu sehr lehrreichen Samm-
lungen von Baugrundproblemen, Schadensfällen und Georisiken geführt. Diese 
wurden in sorgfältig recherchierten und für die Praxis sehr wichtigen Arbeiten 
wie „Ursachen und Dynamik von Bergstürzen und Felsgleitungen in den Alpen 
sowie Vergleiche mit Felsbewegungen in Baden-Württemberg“, der umfassen-
den Darstellung „Ingenieurgeologische Gefahren in Baden-Württemberg“ oder 
die methodischen Grundlagen einer Baugrund-Gefahrenkarte im Rahmen der 
amtlichen geowissenschaftlichen Landesaufnahme publiziert.

Der dritte große Bereich war die Geologie, Paläontologie, Paläoökologie, Mine-
ralogie und Bergbaukunde interessanter Fossilien und Mineralien, von Vorkom-
men, Aufschlüssen oder Reisezielen, vorwiegend in den Alpen und in Spanien, 
aber auch weit darüber hinaus. Der Ortstreue von Leben, Studium und Beruf 
stand damit ein naturwissenschaftlich motiviertes bewegtes Reise-Leben gegen-
über. Daraus sind rund 50 Publikationen entstanden, die meist in den Zeitschrif-
ten „Mineralien-Welt“, „Fossilien“ und „Aufschluss“ veröffentlicht wurden. Allein 
im „Aufschluss“ stammen 36 Arbeiten, die letzten posthum 2014 gedruckt, aus 
seiner gewandten Feder. Alle Ziele und Objekte waren vor Ort sorgfältig erkundet 
und naturwissenschaftlich sowie historisch in meist schwer zugänglicher Lite-
ratur und lokalen Unterlagen recherchiert. Diese Beiträge und die zahlreichen 
geführten geologisch-mineralogischen Exkursionen bis nach Marokko und in die 
Karibik fanden über Jahrzehnte höchst interessierte, dankbare und treue Leser 
und Teilnehmer. 

Einen ebenfalls wichtigen Teil seines Lebens hat Peter Wagenplast der Fami-
lie, seiner aus dem Schwarzwald stammenden Ehefrau Erika und den Töchtern 
Heide und Ines, den oft abenteuerlichen gemeinsamem Unternehmungen zu 
geologischen Zielen, aber auch der Pflege heiterer Geselligkeit im Freundeskreis 
gewidmet. Dazu waren ihm einerseits Begeisterung und Bereitschaft zu viel-
fältiger sportlicher Aktivität, oft in der Gemeinschaft, sowie andererseits eine 
zutiefst sportlich-kameradschaftliche Einstellung gegenüber Freunden und den 
Menschen seiner Umgebung ein Leben lang zu eigen.

Wilhelm Schloz
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